
Aktenzeichen:

II-22/     
Posteingangsstempel:

An (zuständige Behörde)

Antrag auf Erteilung einer

Erlaubnis für eine Schießstätte

    nach § 27 des Waffengesetzes vom 11.10.2002
    – WaffG – (BGBl. I Nr. 73 S. 3970), zuletzt  
    geändert durch Art. 1 des Gesetzes vom 
    26.03.2008 (BGBl. I S. 426) in der jeweils  
    gültigen Fassung

zum Betreiben (Erstantrag)

zur wesentlichen Änderung

einer ortsfesten

einer ortveränderlichen

Angaben zum Verein

Name:      

Vorsitzender bzw. gesetzlicher Vertreter

Name:       Vorname(n):       Geb.-Datum:      
Ggf. Geb.-Name:       Geb.-Ort:       Kreis:      
Geb.-Name der Mutter:       Anschrift:      
Angaben zur Schießstätte

Ort:       Lokal/Platz:       Straße:      
Gemarkung:       Flurstück-Nr.:      
Anzahl der Schussbahnen:       Entfernungen:       m       m       m       m       m

Angaben zu Waffenarten und Kaliber 

Waffenarten:  alle  Kurzwaffen  Langwaffen  Kanonen

 Druckluft-/Federdruck-/CO2-Waffen  gezogener Lauf  glatter Lauf

Kaliber:  alle  Kleinkaliber  Großkaliber

Munitionsarten:         Schrot  FLG

Angaben zu den Schießständen

Geschossfangsystem:      
Art der Scheibenbedienung:  Zielerbedienung  Zugscheibe

Welche wesentliche Änderung ist beabsichtigt?

Beschreibung/Projektunterlagen extra beifügen! 

Liegt eine immissionsschutzrechtliche Genehmigung vor?

 ja  nein  nicht erforderlich  beiliegend  wird nachgereicht

Liegt eine Baugenehmigung vor?

 ja  nein  nicht erforderlich  beiliegend  wird nachgereicht

Ist ausreichender Versicherungsschutz vorhanden?

 ja  nein  beiliegend  wird nachgereicht

Datum, Unterschrift:              ……………………………...



Bearbeitungsvermerke

1. Die persönliche Zuverlässigkeit des gesetzlichen Vertreters des Antragstellers
 ist gegeben, nachgewiesen durch Abfrageergebnisse BfJ vom      

ZStV vom      

Polizei vom      

ist nicht gegeben (siehe Anlage).

2. Die Schießstätte
entspricht lt. Gutachten des Sachverständigen      
vom         mit Auflagen  ohne Auflagen
den Richtlinien für die Errichtung und die Abnahme von Schießstandanlagen.
entspricht nicht, weil      

Von den Richtlinien kann abgewichen werden, weil      

3. Der Schießbetrieb ist gegen Haftpflicht – pauschal für Personen- und Sachschäden – sowie gegen Unfall 
(Todes- und Invaliditätsfälle) ausreichend versichert.

 ja (Angabe der Versicherung)                                                                                                                                                                  .

 nein, weil      
4. Die Schießanlage ist immissionsschutzrechtlich genehmigt

 ja - durch Bescheid des       vom      ,
    Az.      

 nein, weil      
5. Die Schießanlage ist baurechtlich genehmigt

 ja - durch Bescheid des        vom      ,
    Az.      

 nein, weil      
6.

Schießerlaubnis

 ist zu erteilen  ist abzulehnen, weil      

7.
Erlaubnis

 erteilt  versagt am      

8.
Gebühren

Bescheidkosten       € zzgl. Auslagen       Total:       €.
9.

Wiedervorlage zur Überprüfung der Schießanlage gemäß § 12 Abs. 1 AWaffV 

Behördenstempel Sachbearbeiter:      

-------------------------------------------
Unterschrift
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